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Informationsveranstaltung zur Sanierung der 
Fußgängerzone 
 
Die Stadt Freilassing möchte der Öffentlichkeit den aktuellen Stand der Planungen zur 
Sanierung der Fußgängerzone vorstellen. Dazu findet am Mittwoch, 22. Juli, ab 18 Uhr 
im Rathaussaal eine Informationsveranstaltung statt, zu der jeder und jede Interessierte 
eingeladen sind. 

Die Veranstaltung wird von den Fachstellen der Verwaltung sowie dem Planungsbüro, 
welches sich mit der Umbaumaßnahme beschäftigt, begleitet. Die Stadt beantwortet 
gerne offene Fragen, auch zum Bauablauf, und freut sich auf einen informativen 
Austausch. 

Zum Hintergrund: 

Die Freilassinger Fußgängerzone ist in die Jahre gekommen und entspricht nicht mehr 
den Anforderungen der heutigen Zeit. Zum Beispiel müssen in der Erde 
Trinkwasserleitung und Hausanschlüsse erneuert werden, technische Ausstattung und 
der Bodenbelag sind sanierungsbedürftig, und wer die Hitzewelle kürzlich noch frisch in 
Erinnerung hat weiß: Schattige Plätze und Abkühlung tun an solchen Tagen mitten in der 
aufgeheizten Stadt not. 

Planung ist verfeinert worden 

Aus diesen Gründen hat der Stadtrat wie berichtet im Dezember vergangenen Jahres die 
Vorentwurfsplanung zur Sanierung der Fußgängerzone (Hauptstraße) beschlossen. 
Inzwischen ist die Planung weiter vorangeschritten und verfeinert worden. So gibt es 
einen Materialkatalog für die Ausstattung der Fußgängerzone. Ziel ist es, das Herzstück 
der Innenstadt – die Fußgängerzone – zu ertüchtigen und für die zukünftigen neuen 
Anforderungen zu wappnen. Dazu gehört weit mehr, als nur den baulichen und 
technischen Zustand zu erneuern. 
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Abkühlung durch Wasserspiele und Bäume 

So soll die Fußgängerzone mit Sitzmöglichkeiten aus Naturstein und Holz, mit Brunnen, 
Wasserspielen und Trinkwasserbrunnen, aber auch mit barrierefreien Zugängen 
ausgestattet und in einen schönen und angenehmen Ort zum Verweilen gemacht 
werden. Die Außengastronomie bekommt ihren Platz, allerdings gibt es auch genug 
Möglichkeiten, sich außerhalb der Lokale aufzuhalten und hinzusetzen.  

Die Friedenseiche wird erhalten 

Ein weiteres zentrales Thema ist die Ökologie. Die Planung sieht einen drei Meter breiten 
Korridor für Wasser, Bäume und Pflanzen vor, deren natürliche Kühlwirkung der 
sommerlichen Hitze entgegenwirken soll. Ein Teil der Flächen soll entsiegelt und begrünt, 
gesunde Bäume erhalten und zusätzliche neue, klimaresiliente Bäume gepflanzt werden. 
Die Friedenseiche als Herzstück und Blickfang der Fußgängerzone wird erhalten. 

Abstellanlagen für Fahrräder 

Weitere wichtige Themen der Sanierung sind unter anderem klar gegliederte Flanier- und 
Grünzonen, weitere Abstellplätze für Fahrräder und versenkbare Unterflurverteiler mit 
allen notwendigen Anschlüssen für Märkte und Veranstaltungen. 

Förderprogramm für Immobilienbesitzer 

Die Stadt informiert auf der Homepage unter www.freilassing.de über den Planungsstand 
und die Ziele der Sanierung. Sie sind über den Menüpfad Zukunft & Projekte und Aktuelle 
Projekte unter dem Punkt „Aufbruch Innenstadt: Neugestaltung Hauptstraße/ 
Fußgängerzone“ zu finden. Ebenso finden sich hier zum Beispiel Links zum Kommunalen 
Förderprogramm für Immobilienbesitzer (bis zu 15.000 Euro möglich) und zum 
Gestaltungshandbuch Innenstadt.  
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Zum Bild: Diese Planzeichnung zeigt den Blick vom Bereich der 
Fußgängerzone/Hauptstraße in Richtung Friedenseiche. Copyright: r+b landschaft s 
architektur 

Hinweis: Fotos dürfen nicht archiviert werden und sind nur zur einmaligen Verwendung im 
Rahmen der aktuellen Berichterstattung gestattet. 

 


